
Umweltbüro Nord e.V. – Sommerbrief 2017
Liebe Mitglieder im Umweltbüro Nord e.V., 
liebe Partner und Freunde!

Kürzlich haben wir unsere Mitgliederversammlung absolviert. Dabei habe ich die Jahre 2015, 2016 und 
auch 2017 als „kleine“ Jahre für unseren Verein eingestuft – gemessen an den erzielten bzw. erwarteten
Umsätzen. Aber wenn ich MitstreiterInnen treffe oder wenn ich, wie jetzt, die Themenliste für diesen 
Sommerbrief vor mir habe, fühlt es sich ganz anders an – Geld ist eben nicht das Maß aller Dinge ;-) 

Also nehmen Sie sich ein paar Minuten und lassen Sie sich berichten, was uns aktuell bewegt – und was 
wir mit kleinem Budget mit bewegen!

Neuer Vereinsvorstand 

Auf der Mitgliederversammlung am 13.6.2017 haben wir Thea Luchterhand in den wohlverdienten Ru-
hestand verabschiedet. Seit 2001 hat sie die Arbeit Verein mit getragen – als Mitarbeiterin, als Vor-
standsmitglied und mit ehrenamtlicher Arbeit in der Umweltbibliothek. Herzlichen Dank für dein Enga-
gement, liebe Thea! – Der neue Vorstand besteht nun aus Maic Küster (Stralsund), Rüdiger Schmitz 
(Hamburg) und Tilman Langner (Pöglitz).

Auch die Rechnungsprüfung wurde neu gewählt: Rita Gennies gibt ihr Amt satzungsgemäß nach zwei 
Jahren ab und Katrin Fischbeck übernimmt. Kein Wahlamt, aber arbeitsaufwändig ist die Buchhaltung, die
seit 2016 Friederike Börner-Dräger erledigt. Vielen Dank an euch – und auch an alle anderen aktiven Mit-
streiter, die hier nicht namentlich genannt werden!

Frisch gewählt: Maic Küster, Katrin Fischbeck, Tilman Langner, Rüdiger Schmitz. Bildquelle: Privat

Mitmachen!

Am 8.7. veranstalten wir einen Subbotnik in der Umweltbibliothek. Helfende Hände sind willkommen!

Im September startet die nächste berufsbegleitende Weiterbildung zur NaturkindergärtnerIn. Erstmals 
bieten wir auch die Option an, bei Bedarf nur einzelne Kurswochen zu buchen. 
www.naturkindergarten.net/weiterbildung.htm  

Ebenfalls im September gründen wir das Umwelt-Vereinshaus Stralsund. Wir wollen enger mit anderen 
Vereinen und Initiativen zusammenarbeiten, unsere Infrastruktur gemeinsam nutzen und im Gegenzuge 
zusätzliche Finanzierungen erschließen. Passende Akteure, die z.B. Versammlungsräume suchen, mel-
den sich bitte bei uns in der Umweltbibliothek!

Bitte weitersagen: Immer wieder suchen wir Bundesfreiwillige für die Umweltbibliothek! Wer sich für 
Umweltschutz und gute Bildung engagieren möchte und bereit ist, in einem kleinen Team selbstständig 
zu arbeiten, melde sich bitte! www.umweltschulen.de/bibo ● www.facebook.com/Umweltbibliothek ● 
www.umweltschulen.de/umweltbuero/ehrenamt.html 
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Bildungsatlas Umwelt und Entwicklung M-V: Gute Werbung für gute Bildung!

Der Bildungsatlas Umwelt und Entwicklung ist das „Branchenbuch“ der Umweltbildung, der Bildung für 
nachhaltige Entwicklung und des Globalen Lernens in Mecklenburg-Vorpommern. Er wurde in den ver-
gangenen Monaten auf einen technisch und optisch neuen Stand gebracht und auch inhaltlich aktuali-
siert. Ca. 100 Anbieter präsentieren sich darin jetzt mit insgesamt 350 Angeboten sowie zahlreichen 
Einrichtungen und Veranstaltungsterminen. 

Der von der ANU M-V e.V. herausgegebene und vom Umweltbüro Nord e.V. technisch und administrativ
betreute Bildungsatlas ist online unter http://baue.umweltschulen.de zugänglich. 

Anbieter, die sich im Bildungsatlas präsentieren möchten, wenden sich bitte an tl@umweltschulen.de !

Der Bildungsatlas geht auf lokale Umweltbildungsführer zurück, die bereits Ende der 90er Jahre  in Stral-
sund (Umweltbüro Nord e.V. und Umweltberatung der Hansestadt Stralsund) sowie in Rostock (Umwelt-
informationszentrum der Hansestadt Rostock) herausgegeben worden sind. 

Die aktuelle Überarbeitung des Bildungsatlas wurde vom Bil-
dungsministerium M-V sowie der Norddeutschen Stiftung für
Umwelt und Entwicklung (NUE) gefördert und von der Landes-
arbeitsgruppe BNE M-V fachlich begleitet. 
Herzlichen Dank an alle Partner!

Botschafter der Wärme: Auszeichnung für Ehrenamt 

„Botschafter der Wärme“ darf sich Vereinsvor-
stand Tilman Langner seit Ende Mai nennen.
Die Auszeichnung wird vom „Verbundnetz der
Wärme“ vergeben, welches sich der Förderung
des Ehrenamtes verschrieben hat und von der
Verbundnetz Gas AG – dem Betreiber des ost-
deutschen Ferngasnetzes – finanziell getragen
wird. 

Die Botschafter werben mit ihrer Person für
das Ehrenamt – u.a. in einer Foto-Wanderaus-
stellung, die voraussichtlich Ende 2017 auch
nach Stralsund kommt. 

Die Vereine, in denen sich die Botschafter 
engagieren, werden zudem mit einer Spende
von 5.000,- € unterstützt.

https://verbundnetz-der-waerme.de/ueber-uns/presse/sechs-neue-botschafter-der-waerme-fuer-2017-ernannt 
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v.l.n.r.: Matthias Platzeck, Schirmherr der Initiative, Tilman 
Langner, Ulf Heitmüller, Vorstandsvorsitzender der VNG, 
Mandy Baum, Verbundnetz der Wärme
Bildquelle:  VNG-Stiftung
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Klimaschutz-Nachbarschaftsprojekt „Stralsund 2050“ – wir sind mit dabei! 

Stralsund im Jahr 2050 – wird unser Leben dann vom Klimawandel, von Unwettern, Sturmfluten und 
Konflikten z.B. um Wasser und Land geprägt – oder haben wir mit erneuerbaren Energien die Kehrtwen-
de geschafft, surren dann Fahrräder und Elektrofahrzeuge durch unsere Straßen und blüht eine ökolo-
gisch verträgliche regionale Wirtschaft?

Wir wollen eine lebenswerte Zukunft mitgestalten – und dazu in der Stralsunder Altstadt
• Menschen sensibilisieren – mit öffentlichen Veranstaltungen und Aktionen,

• Veränderungen ausprobieren – mit Tauschaktionen, einem Reparaturcafé, Energierundgängen 
und grünen Oasen in unserer Stadt aus Backstein,

• gemeinsam weiter denken – und Wege zum Klimaschutz für die nächsten Jahrzehnte aufzeigen.

Stralsund 2050 ist ein Projekt der Arbeitsgemeinschaft Natur- und Umweltbildung (ANU) M-V e.V. 
Es wird von vielen lokalen Partnern – darunter dem Umweltbüro Nord e.V. – mit getragen. Das Projekt-
büro wird bei uns in der Umweltbibliothek eingerichtet. 
Ansprechpartner: Claudia Reese (Vorstand der ANU M-V e.V.),
Tilman Langner. 

Aktuelle Informationen – z.B. zu geplanten Veranstaltungen –
werden wir u.a. auf www.facebook.com/Umweltbibliothek prä-
sentieren.

Stralsund 2050 wird gefördert vom Bundesministerium für Um-
welt, Naturschutz, Bau und Reaktorsicherheit aufgrund eines
Beschlusses des Deutschen Bundestages und vom Land Mecklenburg-Vorpommern als Maßnahme der 
Umweltbildung, -erziehung und -information von Vereinen und Verbänden. Vielen Dank!

Sternenstaub und Nachtgeflüster – neues spannendes Bildungsmodul in Arbeit 

Schon seit Jahren bieten wir – mit Dr. Christa Budde – in Stral-
sund erfolgreich eine abenteuerliche Fledermauswanderung an. 
www.umweltschulen.de/de/baue/angebote/data/Nach-t-bar-Natur-
Die-besondere-Abendfuehrung-am-Moorteich-in-Stralsund.php 

Nun hat sie sich erneut der Nacht verschrieben und entwickelt
ein Bildungsmodul zum Thema Lichtverschmutzung und Nacht-
himmel. Wir melden uns, sobald wir Mutige für einen Testlauf
brauchen.

Gefördert von der Norddeutschen Stiftung für Umwelt und Entwicklung (NUE) und vom Land Mecklen-
burg-Vorpommern als Maßnahme der Umweltbildung, -erziehung und -information von Vereinen und 
Verbänden. DANKE!

Kurz berichtet 

Am 27.3.2017 lernten wir bei einem Workshop Changing the Game – ein Simulationsspiel zu Energiewen-
de, Klimaschutz und Nachhaltigkeit – kennen. Es eignet sich besonders für informierte Lerngruppen, die 
sich vertiefend mit der Energiewende befassen wollen. Danke an den Referenten Thomas Rothenberg und 
an die Partner, die mit im Boot waren! www.umweltschulen.de/bibo/veranstaltungen.html 

Am 29.4.2017 haben wir das 5. Stralsunder Solarbootrennen erfolgreich durchgeführt. Es war wieder ein 
begeisterndes Event, eingebunden in den Tag der Erneuerbaren Energien. Fotoimpressionen dazu gibt es 
auf www.umweltschulen.de/stralsund-2052/solarbootrennen-2017.html 
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Ebenfalls am 29.4.2017 haben wir die neue Umweltkiste Mr. Müll für Grundschulen der Öffentlichkeit vor-
gestellt. Damit probieren wir erstmals ein neues pädagogisches Konzept aus: Im Werkstattunterricht bzw. 
beim Lernen nach Stationen übernehmen die Grundschüler Eigenverantwortung für ihren Lernprozess. 
Das Fernsehen am Strelasund berichtete. www.umweltschulen.de/umweltkisten/mistermuell_gs.html 

Die Umweltkisten können bei uns ausgeliehen werden – sowie in einer langsam aber stetig wachsenden 
Zahl von Verleihstellen. Übersichtskarte: www.umweltschulen.de/bibo/umweltkisten.html 

Spurwechsel-Station Knieperwall: Bau eines Windrades • Es dreht sich! • Ankunft der „Wartenden“

Gestern schließlich waren wir Teil der Aktion Spurwechsel. Entlang der Stadtbuslinie 4 in Stralsund vermit-
telten zahlreiche Akteure auf künstlerisch-kreative Weise Denkanstöße zur Nachhaltigkeit. Wir haben drei 
kleine Aktionen beigesteuert: Am Vormittag startete Karin Bachmann eine zauberhafte Aktion an der 
Haltestelle Knieperwall; Tilman Langner gestaltete zeitgleich im Bürgergarten mit einer dritten Klasse 
der Burmeister-Schule zwei entdeckungsreiche und bewegungsintensive Stunden zum Thema Schmet-
terlinge, basierend auf unserer Schmetterlingskiste „Lepidoptera Blütenfee“. Am Nachmittag hatten wir 
erneut einen Stand am Knieperwall. Die geplante Solarkochaktion musste wegen Starkwindes und vieler 
Wolken ausfallen; wir haben stattdessen Alternativen zum Wegwerfen präsentiert, d.h. gebrauchte Bü-
cher getauscht bzw. verschenkt und aus alten Kalenderblättern Windräder gebastelt. Nette Begegnun-
gen – und auch surreale Szenen – entstanden, als „Die Wartenden“ (eine Aktion der Holzbildhauerin 
Christina Rode) bei uns Station machten. spurwechsel.tumblr.com 

Ich grüße Sie herzlich und wünsche Ihnen einen schönen Sommer!

Stralsund, am 5.7.2017 Tilman Langner 

Umweltbüro Nord e.V. 
Tribseer Str. 28, 18439 Stralsund • Umweltbibliothek: Die. 13.00 – 18.00 Uhr • Mi. 14.30 – 17.30 Uhr
Tel./Fax: 03831-703838  • Mail: buero@umweltschulen.de 
Spendenkonto: DE58 1505 0500 0100 0799 46, Sparkasse Vorpommern, BIC: NOLADE21GRW 

Bildquellen – soweit nicht bereits benannt: Antonia Grohmann (Zeichnung auf S. 2), Tilman Langner (Fotos)
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